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MttheilMg des Senats an die Sürgrrschast
vom 13 . November 1871 .
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Eingang zur Rembertistraße .

Im Verfolg seiner Mittheilung vom 8 . d Mts . läßt der Senat, nachdem
inzwischen auch die Baudeputation über die vorgeschlagene Veränderung des Eingangs
zur Rembertistraße ihren Bericht eingereicht hat, denselben der Bürgerschaft zu ihrer
Erklärung hieneben zugehen, indem er die seinige sich vorbehält .
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Anlage
zur Mittheilung oes Senats

vom 13 . November 1871 .

Gericht der Laildepiltation ,
Regulirung der Rembertistraße betreffend .

Der Bericht der Deputation für Häfen und Eisenbahnen wegen Veränderung
des Eingangs der Rembertistraße ist vom Senate der Baudeputation zu weiterem
Berichte übergeben . Eine eingehende Prüfung der vom Baudirector Schröder vor¬
geschlagenen Baulinien hat ergeben, daß dieselben sehr zweckmäßig entworfen sind,
indem namentlich die parallele Fortführung der 100 Fuß breiten Wegunterführung
bis zu dem Punkte der Rembertistraße, wo eine Abzweigung in zwei 50 Fuß breite
Straßen stattfindet, dem Bedürfnisse des Verkehrs durchaus entspricht . Die Bau¬

deputation schließt sich daher dem Antrage der Deputation für Häfen und Eisenbahnen
auf Verfügung des Ankaufs bezw der Expropriation nach Maßgabe des Berichts
und des beigelegten Verzeichnisses sammt Situationsriß an , giebt indeß anheim , da
die Regulirung von Baulinien in der Stadt , namentlich , wenn es kein Eisenbahn¬
terrain betrifft, zu ihrem Ressort gehört ,

der Baudeputation die Vertretung des Staats beim Ankauf der betreffenden
Grundstücke, bezw . deren Expropriation zu übertragen.

Da sich außerdem aus dem Bericht der Deputation für Häfen und Eisenbahnen
ergiebt , daß durch die veränderte Lage der Eisenbahnen und des Personenbahnhofs
eine Umlegung der dieselben schneidenden Canäle zur Nothwendigkeit geworden ist , -

so beantragt die Baudeputation,
ihr sofort den Auftrag zu ertheilen, über die durch die neuen Eisenbahn¬
anlagen nothwendig gewordene Umlegung der betreffenden Canäle zu
berathen und zu berichten.

(gez .) Lampe . (gez .) Steinhäuser .
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